
Schriften der Guernica-Gesellschaft
Themen: Kulturgeschichte & Kulturforschung • Kunstgeschichte • NS-Zeit • deutsch 

 

„Entartete Kunst“ – Exilkunst – Widerstandskunst
in westdeutschen Ausstellungen nach 1945. Eine kommentierte Bibliographie

Die öffentliche Rehabilitierung der in der NS-Zeit
verbotenen Kunst konzentrierte sich nach 1945
zunächst auf die in den Weimarer Jahren
musealisierte Moderne („Entartete Kunst“),
während die spätere Kunst der Emigranten und die
politische Widerstandskunst lange unbeachtet
blieben.

Die vorliegende Bibliographie verzeichnet und
kommentiert mehr als 1000 Ausstellungen zur
„Entarteten Kunst“, zur Exil- und Widerstandskunst
und dokumentiert die Ausstellungspräsenz der von
den Nationalsozialisten verfolgten Künstler nach
1945. Ein umfangreicher künstlerbiographischer
Anhang informiert über die Diskriminierung und
Verfolgung von mehr als 1500 Künstlern und listet
ihre Ausstellungsbeteiligungen nach 1945 auf.

Auf einer breiten Datenbasis wird dem Benutzer
ein schneller Zugriff auf Informationen über
Ausstellungen und Künstler aus dem Bereich der
„Entarteten Kunst“, der Exil- und Widerstandskunst
ermöglicht. In einer Einführung werden Tendenzen,
Entwicklungen und Veränderungen in den
Ausstellungskonzepten seit 1945 erläutert und im
Zusammenhang dargestellt.
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